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Vegetationseinheiten
Brustwurz-Kohldistel-Feuchtwiese
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11535

Feuchtwiese auf meliorativ beeinträchtigtem Quellmoor in Nische am Upahler See innerhalb der landwirtschaftlich genutzten kuppigen 
Grundmoräne von Frischgrünland, gestörtem Feuchtgrünland und Graben umgeben.
Auf sehr feuchten bis nassen, schwach degradierten Torfen und Antorf hat sich infolge der extensiven Wiesennutzung eine artenreiche 
Brustwurz-Kohldistelwiese herausgebildet.
Aus floristischer Sicht ist das z. T. zahlreiche Auftreten von Wiesenschaumkraut, Zweizeiliger Segge, Wiesensegge und Großer Pimpinelle 
besonders hervorzuheben.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Carex disticha Carex nigra Cirsium oleraceum
Filipendula ulmaria Geum rivale Ranunculus repens Rumex acetosa

Angelica sylvestris Caltha palustris Cardamine pratensis Carex paniculata
Deschampsia cespitosa Mentha aquatica Myosotis palustris Phalaris arundinacea
Phragmites australis Pimpinella major Ranunculus acris


